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Rosenmontag rückt immer näher
Zahlreiche Veranstaltungen in der kommenden Woche
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Liebe Freunde der Overheder Hoff-
sänger und des Karnevals!
Die kurze Session nähert sich dem
Höhepunkt. Wir durften einen
grandiosen Jubiläumsfrühschop-
pen feiern. Neben zahlreichen
befreundeten Vereinen waren die
Bonner Stadtsoldaten mit zwei
Bussen angereist. Das Dorfhaus
wäre aus allen Nähten geplatzt,

Die Bonner StadtsoldatenDie Bonner StadtsoldatenDie Bonner StadtsoldatenDie Bonner StadtsoldatenDie Bonner Stadtsoldaten

wenn wir nicht noch zwei zusätz-
liche Zelte aufgestellt hätten. Das
Programm ging von 11 bis 17 Uhr.
Inzwischen sind wir auch schon in
einigen Dörfern und auch bei Ver-
anstaltungen oder Geburtstagen
rund um Much getreu des Dreige-
stirn Mottos: „Ov jung Ov ahl -
mir singe in jedem Saal“ aufge-
treten. Wir haben uns gefreut, dass

das Prinzenlied mit diesem Text
auch schon in vielen Schulen und
Kindergärten geübt wurde. Auf
den sehr schönen und gut organi-
sierten Kindersitzungen des Mu-
cher Karnevalsvereins haben wir
einen ersten Eindruck davon be-
kommen können.

Lesen Sie weiter auf Seite 12
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Gedenkfeier Opfer des
Nationalsozialismus am
27.1.2024
Ansprache des Bürgermeisters zum Gedenktag
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich darf Sie alle heute Abend sehr herzlich, auch im Namen der kath.
und ev. Kirche und meiner Stellvertreter Jutta Manstein und Heinz Willi
Ruiters begrüßen. Ein besonderer Gruß geht an Pfarrer Börner von der
ev. Kirche und Diakon Guido Hagedorn von der Kath. Kirche, Herrn
Kulbach, Frau Finke, LK Geschichte Q2, und Zerwas von der Gesamt-
schule und den Schülerinnen und Schülern der Gesamtschule Much,
verbunden mit dem Dank für ihre Beiträge zum heutigen Gedenktag.
Ich freue mich, dass die Gesamtschule so aktiv ist. Heute ist der
Internationale Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocaust. An
diesem Tag erinnert man sich an die über sechs Millionen Jüdinnen und
Juden und die vielen anderen Opfer, die während der nationalsozialis-
tischen Herrschaft ermordet wurden.
Befreiung des KZ Befreiung des KZ Befreiung des KZ Befreiung des KZ Befreiung des KZ AuschwitzAuschwitzAuschwitzAuschwitzAuschwitz
Heute vor 79 Jahren, am 27. Januar 1945, wurde das Konzentrationsla-
ger Auschwitz von sowjetischen Truppen befreit. Im KZ Auschwitz
wurden während des Nationalsozialismus etwa 1,5 Millionen Juden
sowie viele tausend Sinti, Roma und Polen umgebracht. Auch sowjeti-
sche Kriegsgefangene und Häftlinge unterschiedlicher Nationalitäten
wurden hier gefoltert, gequält und ermordet. In Auschwitz, nicht weit
von Krakau/ Polen entfernt, hatte die SS ab April 1940 das größte ihrer
Arbeits- und Vernichtungslager bauen lassen. In dem Hauptlager Bir-
kenau befanden sich Gaskammern und Verbrennungsöfen, in denen
die Menschen getötet wurden. In der Umgebung gab es 45 Zwangsar-
beitslager. Als Auschwitz befreit wurde, bot sich den Soldaten ein
entsetzliches Bild: bis auf die Knochen abgemagerte Menschen, die
den Horror überlebt hatten,
kauerten neben Tausenden von Leichen. Manche von ihnen waren zu
schwach, dass sie gar nicht mehr gehen konnten.
Auch 79 Jahre nach der Befreiung von Auschwitz beobachten wir ein
Wiedererstarken des Antisemitismus in Deutschland und Europa und
sowie Zunahme antisemitischer Gewalttaten. Das Erstarken der AFD
und deren Geheimtreffen, wo über die sog. Remigration von Flüchtlin-
gen gesprochen wurde, lassen klares Nazi-Denken erkennen. Die
Hamas hat sich mit ihrem Pogrom vom 7. Oktober in eine lange und
teuflische Tradition des Antisemitismus eingereiht.
Vor diesem Hintergrund ist die Auseinandersetzung mit den bedrü-
ckendsten Wahrheiten unserer Geschichte besonders gefordert.
Die deutsche Verantwortung für die Shoah, den Massenmord an 6
Millionen Jüdinnen und Juden während der NS-Zeit, prägt das Verhält-
nis des deutschen Staates zum Judentum und zu Israel. Vor einem
Dreivierteljahrhundert lagen die Staaten Europas nach dem von
Deutschland ausgelösten Zweiten Weltkrieg in Schutt und Asche.
Auch in diesem Jahr haben wir die Gedenkfeier unter die Überschrift

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

Infoveranstaltung
Freiflächen-Photovoltaik

GeDenken - NachDenken - Erinnern gestellt.
Wir hier in Much haben eine besondere Verantwortung, im Hinblick auf
das ehemalige Reichsarbeitsdienstlager am Walkweiher. Es waren
Sammellager wie jenes in Much, die für die Juden die erste Station
ihrer Freiheitsberaubung darstellten. Heute erinnert ein Gedenkstein
an die Juden aus dem Rhein-Sieg-Kreis, die von hier aus in den Tod
geschickt wurden. An den Seiten des Gedenksteines finden sich drei
Tafeln mit Name und Alter aller hier zwischen 1941 und 1942 internier-
ten Personen. Der im Jahre 2015 verstorbene Prof. Bruno Reifenrath
aus Much hat 1982 ein „Buch des Gedenkens“ - Die Internierung der
Juden in Much herausgegeben.
In einer Schweigeminute wollen wir der in deutschem Namen began-
genen Verbrechen an den Menschen gedenken, insbesondere der 114
Frauen, Kinder und Männer, die von Much aus in den Tod geschickt
wurden.
Abschließend noch ein kurzer Hinweis zu einer interessanten Veran-
staltung zum heutigen Thema. Am Samstag den 17. Februar, um 19.30
Uhr findet im Landhaus Inselhof eine Lesung mit Buchautor Louis
Pawellek und dem Holocaust-Überlebenden Thomas Gabelin statt.

Much, den 27.01.2024
Norbert Büscher
Bürgermeister

Auf Einladung der Gemeinden Much, Ruppichteroth und Windeck
versammelten sich am vergangenen Montag, 22.01.2024, rund 80
Bürger*innen, Grundstückseigentümer*innen und Landwirte zu einer
Veranstaltung rund um die Freiflächen-Photovoltaik im Dorfvereins-
haus Marienfeld (Much).
Thomas Wiemeler (Energieagentur Rhein-Sieg e.V.) präsentierte in
einem sehr spannenden und ausführlichen Vortrag die Möglichkeiten
der Freiflächen-Photovoltaik und der lokalen Wertschöpfung. Darüber
hinaus teilte er Vorabinformationen zu einer brandaktuellen Potenti-
alstudie des Rhein-Sieg-Kreises mit, die geeignete Flächen für solche
Projekte bewertet.
Im zweiten Vortrag erhielten die Teilnehmer*innen von Thomas Schmitz
(BürgerEnergie Rhein-Sieg eG) Einblicke in die Arbeit einer Energiege-
nossenschaft, ihre deutschlandweite Vernetzung sowie die aktuellen
Projekte der BürgerEnergie Rhein-Sieg.
Bürgermeister Norbert Büscher ergänzte die beiden Referate durch
Informationen zum Stand der Planung in der Gemeinde Much. Die
Veranstaltung schloss mit einer Fragerunde ab, in der zahlreiche
Fragen der interessierten Zuhörer*innen beantwortet wurden.
Die Vorträge stehen zum Download unter www.much.de zur Verfügung.

Foto: MühlenbrockFoto: MühlenbrockFoto: MühlenbrockFoto: MühlenbrockFoto: Mühlenbrock
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Sitzung des Betriebsausschusses
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des BetriebsausschussesSitzung des BetriebsausschussesSitzung des BetriebsausschussesSitzung des BetriebsausschussesSitzung des Betriebsausschusses ein.
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:
Mittwoch, 07.02.2024, 18:00 Uhr
Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:
Gesamtschule - Nebenraum Mensa -, Schulstr. 12, 53804 Much
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 48. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-

rungssatzung
4 Wirtschaftsplan 2024 für die Gemeindewerke Much - Ver- und

Entsorgungsbetriebe - öffentliche Einrichtung Abwasser
5 Bekanntgaben der Verwaltung
6 Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil
7 Bestellung einer technischen Betriebsleitung für die Gemeinde-

werke
8 Bestätigung einer Dringlichkeitsentscheidung; hier: Vergabe von

Ingenieursleistungen für die Mischwasserrückhaltung und Stra-
ßenwiederherstellung in Much, Auf dem Beiemich

9 Bekanntgaben der Verwaltung
10 Verschiedenes

Much, den 25.01.2024
Peter Steimel
Ausschussvorsitzender
gesehen:
Norbert Büscher
Bürgermeister

Dienstzeiten der
Gemeindeverwaltung Much
an den Karnevalstagen

Fundamt

Rathaus geschlossen

Am Donnerstag, dem 08.02.202408.02.202408.02.202408.02.202408.02.2024
(Weiberfastnacht)(Weiberfastnacht)(Weiberfastnacht)(Weiberfastnacht)(Weiberfastnacht) ist das Rathaus
von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr geöff-
net. Die Toruist-Information ist an
diesem Tage geschlossen.
Am Montag, dem 12.02.202412.02.202412.02.202412.02.202412.02.2024
(Rosenmontag)(Rosenmontag)(Rosenmontag)(Rosenmontag)(Rosenmontag), bleiben das Rat-
haus und die Tourist-Information
geschlossen.

Bei Störungen im Bereich der Was-
serversorung wenden Sie sich bit-
te an die Rhein-Sieg-Netz GmbH
unter der Tel.-Nr. 0800-6 48 48 48.
Bei technischen Störungen im öf-
fentlichen Abwassernetz ist die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes unter der Tel.-Nr. 0800-77
66 655 zu erreichen.

Das Rathaus und die Das Rathaus und die Das Rathaus und die Das Rathaus und die Das Rathaus und die TTTTTourist-In-ourist-In-ourist-In-ourist-In-ourist-In-
formation sind am Dienstag, demformation sind am Dienstag, demformation sind am Dienstag, demformation sind am Dienstag, demformation sind am Dienstag, dem
06.02.2024 anlässlich einer P06.02.2024 anlässlich einer P06.02.2024 anlässlich einer P06.02.2024 anlässlich einer P06.02.2024 anlässlich einer Pererererer-----
sonalversammlung bis 12.30 Uhrsonalversammlung bis 12.30 Uhrsonalversammlung bis 12.30 Uhrsonalversammlung bis 12.30 Uhrsonalversammlung bis 12.30 Uhr
geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.

Bei Störungen im Bereich der
Wasserversorung wenden Sie sich

bitte an die Rhein-Sieg-Netz
GmbH unter der Tel.-Nr. 0800-6
48 48 48.
Bei technischen Störungen im öf-
fentlichen Abwassernetz ist die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes unter der Tel.-Nr. 0800-77
66 655 zu erreichen.

Folgende Gegenstände wurden als
Fundsache abgegeben bzw. ge-
meldet:
1. Bluetooth Kopfhörer
Für die Herausgabe von Fundsa-
chen gilt grundsätzlich, dass das
Eigentum an den entsprechenden
Gegenständen nachgewiesen

werden muss. Weitere Informatio-
nen werden natürlich auch telefo-
nisch erteilt unter: 02245/ 68-20,
68-52 oder 68-62 (Bürgerbüro).

Much, den 25.01.2024
Im Auftrag
Stefan Mauerman

„Much putz(t)munter“
Aktion sauberes Much am 9. MärzAktion sauberes Much am 9. MärzAktion sauberes Much am 9. MärzAktion sauberes Much am 9. MärzAktion sauberes Much am 9. März
20242024202420242024
TTTTTermin schon vormerkermin schon vormerkermin schon vormerkermin schon vormerkermin schon vormerken!en!en!en!en!
Am Samstag dem 9.03.20249.03.20249.03.20249.03.20249.03.2024 ist
es wieder soweit. In Much findet
der große Frühjahrsputz statt, der
auch in diesem Jahr wieder in die
kreisweite Aktion: „Wir räumen
den Kreis auf“ eingebunden ist,
die vom 9.3.-17.3.9.3.-17.3.9.3.-17.3.9.3.-17.3.9.3.-17.3. stattfindet.

Dabei soll der viele Streumüll an
Straßenrändern, Wegrändern, in
Siefenbereichen, auf Plätzen und
vielen anderen Flächen aufgesam-
melt werden.
Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?
Alle Vereine, Schulen, Ortsge-
meinschaften, Kindergärten, Fa-
milien, einfach alle Personen die
sich über den vielen Müll schon

lange ärgern, sind aufgerufen sich
an der Müllsammelaktion zu be-
teiligen.
Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?
Ganz einfach. Wer mitmachen
möchte, meldet sich an bei Herrn
Freiburg, Telefon: 6865 oder per
e-mail: josef.freiburg@much.de.
Geben Sie einfach den Bereich
an, in dem Sie sammeln möch-

ten, den ungefähren Zeitraum
der geplanten Sammelaktion
und wo die Müllsäcke abgestellt
werden.
Die erforderlichen Müllsäcke und
Handschuhe erhalten Sie einige
Tage vor der Sammelaktion beim
neuen Bauhof in Nackhausen, An
der Senffabrik 3, Reiner Kettwig
(Tel.: 02247 / 7560712).
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Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Evangelische Kirche Much
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Heute, wenn ihr seine Stimme
hört, so verstockt eure Herzen
nicht. Hebräer 3,15
Sonntag, 4. Februar -Sonntag, 4. Februar -Sonntag, 4. Februar -Sonntag, 4. Februar -Sonntag, 4. Februar -
SexagesimaeSexagesimaeSexagesimaeSexagesimaeSexagesimae
10 Uhr - Abendmahlsgottesdienst
(Börner)
In diesem Gottesdienst wird Cos-
mas Dietrich getauft.
10 Uhr - Kindergottesdienst
Im Anschluss laden wir herzlich
zu Kaffee und Gebäck in unser
Kirchencafe ein.

Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
8.30 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Marienfeld
17 Uhr - Konfirmandentreffen
Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
8.15 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Klosterstraße
15 Uhr - Karnevalistisches Erzähl-
cafe
Gerne bunt gekleidet, wollen wir
bei kölscher Musik und mit klei-
nen Anekdoten ein wenig Karne-
valsstimmung aufnehmen.
17.30 Uhr - Kirchenchor

19 Uhr - Friedensgebet
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
9.30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
10.30 Uhr - Gottesdienst im Seni-
orenzentrum „Altes Kloster“
Presbyteriumswahl 2024 amPresbyteriumswahl 2024 amPresbyteriumswahl 2024 amPresbyteriumswahl 2024 amPresbyteriumswahl 2024 am
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
10 Uhr - Gottesdienst
11 Uhr - Die Presbyteriumswahl
findet diesmal im Rahmen einer
Gemeindeversammlung in unse-
rem Gemeindesaal statt. Alle
Gemeindeglieder, die an der

Wahl teilnehmen möchten, müs-
sen im Wahlverzeichnis als wahl-
berechtigt aufgeführt sein. Da
bei diesem Wahlverfahren kei-
ne Wahlbenachrichtigungskar-
ten verschickt wurden, bitten
wir Sie, am Wahltag Ihren Per-
sonalausweis mitzubringen, um
sich ausweisen zu können.
Das Wahlergebnis wird unmit-
telbar im Anschluss an die Wahl-
hand lung bekannt gegeben.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.
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Urlaub der
ortsansässigen Ärzte

Notdienste/Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - zentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei) 0800 /0800 /0800 /0800 /0800 /
00228330022833002283300228330022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dipl. vet. med.
Mohs
& Dr. med. vet. Ammon 0172
7010275
Sa 10.00 - 14.00 Uhr
So 12.00 - 14.00 Uhr
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz 02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg 0203 -
3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de 0160
- 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst

unter der Ruf-Nr. 01805 /01805 /01805 /01805 /01805 /
986700986700986700986700986700 können Sie den zahn-
ärztlichen Notdienst erfragen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112
InformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrale für ale für ale für ale für ale für VVVVVergif-ergif-ergif-ergif-ergif-
tungsfälletungsfälletungsfälletungsfälletungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10 - 11 Uhr
Donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer: 0800/4 110800/4 110800/4 110800/4 110800/4 11
22 4422 4422 4422 4422 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nummer: 0800 6480800 6480800 6480800 6480800 648
48 4848 4848 4848 4848 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nummer 02245 / 680 an den Ab-
wasserbetrieb der Gemeinde
Much und außerhalb der Dienst-

zeiten an die 0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-
trumtrumtrumtrumtrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstraße 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon: 02247/ 921555521
statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe SA-
SCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
straße 1
02241 / 2014295

Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter 02245/
4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstraße 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, 02245.4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (02245/958046) gebeten.

Die Praxis von Iris Franken ist vom
08.02.-13.02.2024 geschlossen.
Die Praxis von Tara Osman ist vom
12.02.-16.02.2024 geschlossen.

Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-
te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:

Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804
Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-730
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Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen, 02263-8010408

Angaben ohne Gewähr

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Much
AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell
Wir gedenken auch in unserer
Gemeinde in Much weiterhin in
den Gottesdiensten der von
Krieg betroffenen vielen Men-
schen und Flüchtlingen in den
vielen Kriegsgebieten weltweit
und beten für sie. Spendenmög-
lichkeiten innerhalb des kirchli-
chen Hilfswerks der Neuaposto-
lischen Kirche gibt es im Inter-
net Auftritt von NAK-karitativ.
CoronaCoronaCoronaCoronaCorona
Im Falle eines Ansteigens der
Corona Inzidenz wird die Kir-
chenleitung die Entwicklung
sehr genau beobachten und bei

Bedarf entsprechend reagieren
und erforderliche Maßnahmen
anordnen.
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
19.30 Uhr - Gottesdienst mit Fei-
er des Heiligen Abendmahls (Eu-
charistie) in Much.
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Im Hinblick auf die Karnevalswo-

che findet die monatliche Senio-
ren Zusammenkunft in unserer
Kirche voraussichtlich am Don-
nerstag, 15. Februar, statt.
Bitte vormerken und herzlich

willkommen.
Möge Gott uns alle segnen. Auch
wir beten weiter für den Frieden.
Neuapostolische Kirche, Gemein-
de Much (WKS)
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
9.30 Uhr - Hl.M. m. Blasiussegen -
STM E. u. F. Vorster - SWA B. Her-
king - 1. JG R. Bialdyga - JG H.J.
Steimel - LuV der Fam. Kruczek
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: 2016: M.A. Suwicz, 2019:
H. Kramer, 2020: K. Hirmer, 2023:
R.J. Bialdyga
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere Mitteilungen
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei
sonntags 10.30 bis 12 Uhr, diens-
tags 10 bis 11.30 Uhr und 16 bis
17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. m. Blasiussegen -
4. JG R. Oberhäuser u.7 JG Sohn
Guido, Köln, Hl.M. f.d. LuV d. Fam.
Oberhäuser u. Neuroth, Köln - JG

H. Franken u. Hl.M. f.d. LuV der
Fam. Franken, Höhner u. Willke W.
Oberhäuser u. LuV Angehörige u.
f.d. LuV d. Fam. Langel
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
17 Uhr - RK in Oberlückerath
Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
8.30 Uhr - Hl.M. f.d. Fam. Lindlahr,
Fuchs u. Hambüchen
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
18.30 Uhr - Hl.M. - STM J. Ferres,
Hänscheid - f.d. Verst. d. Woche:
2018: M. Kastl, 2023: K. Fuchs
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. m. Blasiussegen - JG
M. Busch ----- M. u. W. Schwamborn,
M. u. A. Burghaus u. W. Müller
Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar

10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - Erich Schenk -
Heinrich Egenolf
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverband
Die Sternsinger-Aktion ergab
bislang im SB Ruppichteroth
10.698 Euro.
Medjugorje-WMedjugorje-WMedjugorje-WMedjugorje-WMedjugorje-Wallfahrt im allfahrt im allfahrt im allfahrt im allfahrt im AprilAprilAprilAprilApril
Geistliche Leitung: Pfr. Christoph
Heinzen.
Lotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in der
ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-
cher Strcher Strcher Strcher Strcher Str..... 3 3 3 3 3
Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 10 bis 12 Uhr, telefo-
nisch unter 015736532204 er-
reichbar.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband Rup-

pichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben.
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeit
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 4. Februar - 5. SonntagSonntag, 4. Februar - 5. SonntagSonntag, 4. Februar - 5. SonntagSonntag, 4. Februar - 5. SonntagSonntag, 4. Februar - 5. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie
Witwe Wilh. Röhrig von Eischeid
u. lebende u. verstorbene Ange-
hörige
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
18 Uhr - Hl. Messe
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige
Sonntag, 11. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 11. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 11. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 11. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 11. Februar - 6. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe mit Dreige-
stirn als Karnevalsmesse für den
Pfarrverband
StM Eheleute Heinrich u. Maria
Himpeler u. Sohn
Dietmar, Birkenfeld, Else u. Her-
mann Fielenbach, Hermerath u.
Alex Haas
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Herzliche Einladung zur karneva-karneva-karneva-karneva-karneva-
listischen Messelistischen Messelistischen Messelistischen Messelistischen Messe im Pfarrverband
mit unserem Dreigestirn am Sonn-
tag, 11. Februar, um 9.30 Uhr hier
bei uns in St. Anna. An diesem Tag
ist die Kollekte für den Erhalt un-
serer Kirche bestimmt. Wir bitten
um Ihre Spenden
Schon heute weisen wir daraufhin,
dass am Donnerstag, 8. Februar
(Weiberfastnacht) das Büro nicht
besetzt ist. An diesem Tag und
auch am Montag, 12. Februar (Ro-
senmontag) sind alle Büros im
Pfarrverband geschlossen.
„Ich wünsche mir Frieden“„Ich wünsche mir Frieden“„Ich wünsche mir Frieden“„Ich wünsche mir Frieden“„Ich wünsche mir Frieden“
Zu diesem Thema laden wir Sie
alle - unabhängig von Konfession
und Glauben - herzlich ein zum
„Dienstags mit Gott“ am 6. Feb-
ruar, um 19 Uhr, in der Pfarrkirche
St. Georg in Seelscheid.
Ein besonderer Gottesdienst zumEin besonderer Gottesdienst zumEin besonderer Gottesdienst zumEin besonderer Gottesdienst zumEin besonderer Gottesdienst zum
VVVVValentinstag am alentinstag am alentinstag am alentinstag am alentinstag am AschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwoch
In diesem Jahr fallen Aschermitt-
woch und der Valentinstag zusam-
men, und das möchten wir in un-
serem Pfarrverband mit einem
besonderen Gottesdienst feiern.
Die Themen „Liebe und Ascher-
mittwoch“ werden mit Gedan-
ken, Liedern, Gebeten und vielem
mehr gefüllt. Es besteht die Mög-
lichkeit, das Aschekreuz zu emp-
fangen und alle, die möchten, kön-
nen sich segnen lassen - egal ob
als Paar oder als Einzelperson.
Wir laden alle, unabhängig von
Konfession und Lebensentwurf,

ganz herzlich am 14. Februar um
19 Uhr in die Kirche St. Georg in
Seelscheid zu diesem besonde-
ren Angebot ein.
Im Anschluss an den Gottesdienst
besteht die Möglichkeit, bei Trau-
bensaft und Brot das Leben, die
Liebe und die Gemeinschaft
miteinander zu feiern - wir freuen
auf Sie!
Auch im neuen Jahr sammeln wir
weiterhin Spenden für die Spenden für die Spenden für die Spenden für die Spenden für die TTTTTafelafelafelafelafel.
Wir bedanken uns herzlich für
Ihre Unterstützung.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr, Tel.:
02247-2477
sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen T: 02247-2333
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Jehovas
Zeugen
Einladung - Mit
Jehovas Zeugen die
Bibel kennenlernen

1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar
19 Uhr - Zusammenkunft
4. Februar4. Februar4. Februar4. Februar4. Februar
10 Uhr - Vortrag
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
köB MuchköB MuchköB MuchköB MuchköB Much, Kirchplatz 8
Die Bücherei ist jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 10 Uhr bis 12
Uhr, mittwochs von 16 bis 19 Uhr,
freitags von 15 bis 18 Uhr, samstags
und sonntags von 10 bis 12 Uhr ge-
öffnet. Vorbestellungen gerne per E-
Mail (info@buecherei-much.de) oder
über den Anrufbeantworter
02245 3613.
Kleiderstube,Kleiderstube,Kleiderstube,Kleiderstube,Kleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, freitags
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Herz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und Hände
Können Sie sich vorstellen jeman-
dem aus der Zeitung vorzulesen oder
mit ihm/ihr spazieren zu gehen?
Vielleicht ist auch eine Unterstüt-
zung beim Einkaufen möglich oder
sind Sie ein guter Zuhörer? Alles
gute Eigenschaften, die für den eh-
renamtlichen Besuchsdienst von Herz
und Hände hervorragend passen.
Unterstützen Sie unser Team durch
Ihr ehrenamtliches Engagement.
Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei Stephan Heuser, Engagement-
förderer 02245 9119170, per E-Mail
S tephan .Heuse r@Erzb i s tum-
Koeln.de
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Monat
sind von 15 bis 17 Uhr unsere ehren-
amtlichen Soziallotsen für Sie da.
Am 2. und 4. Donnerstag im Monat
von 10 bis 12 Uhr hat Frau Mildner-

Rest (Dipl. Sozialarbeiterin) nach
Anmeldung Sprechstunde. Die Sozi-
al-Lotsen sind telefonisch unter
02245 4418 zu erreichen und Frau
Mildner-Rest unter 0151 15414097.
3./4. Februar - Blasiussegen3./4. Februar - Blasiussegen3./4. Februar - Blasiussegen3./4. Februar - Blasiussegen3./4. Februar - Blasiussegen
Der Blasiussegen wird im Rahmen
der Heiligen Messen gespendet.
4.4.4.4.4. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 9.30 Uhr - P 9.30 Uhr - P 9.30 Uhr - P 9.30 Uhr - P 9.30 Uhr - Pontifikalamtontifikalamtontifikalamtontifikalamtontifikalamt
mit mit mit mit mit WWWWWeihbischof eihbischof eihbischof eihbischof eihbischof Ansgar PuffAnsgar PuffAnsgar PuffAnsgar PuffAnsgar Puff,,,,, St. St. St. St. St.
Martinus, MuchMartinus, MuchMartinus, MuchMartinus, MuchMartinus, Much
Anschließend offenes Gespräch im
Pfarrheim Much, Klosterstraße 8
Pastoralbüro Much - ÖffnungszeitenPastoralbüro Much - ÖffnungszeitenPastoralbüro Much - ÖffnungszeitenPastoralbüro Much - ÖffnungszeitenPastoralbüro Much - Öffnungszeiten
Das Pastoralbüro ist an Weiberfast-
nacht, 8. Februar, nachmittags, Ro-
senmontag, 12. Februar sowie Veil-
chendienstag, 13. Februar, nachmit-
tags geschlossen.
Das Kontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro Kreuzkapelle ist
am Veilchendienstag, 13. Februar,
geschlossen.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 4. Februar - 5. Sonntag imSonntag, 4. Februar - 5. Sonntag imSonntag, 4. Februar - 5. Sonntag imSonntag, 4. Februar - 5. Sonntag imSonntag, 4. Februar - 5. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Pontifikalamt mit Weihbi-
schof Ansgar Puff und anschl. offenes
Gespräch im Pfarrheim
14.30 Uhr - keine Tauffeier
Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Sonntag, 11. Februar - 6. SonntagSonntag, 11. Februar - 6. SonntagSonntag, 11. Februar - 6. SonntagSonntag, 11. Februar - 6. SonntagSonntag, 11. Februar - 6. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis

9.30 Uhr - Kölsche Huhmess
keine Kinderkirche
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
keine Vorabendmesse
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. P P P P Petrus Canisiusetrus Canisiusetrus Canisiusetrus Canisiusetrus Canisius,,,,,     WWWWWel-el-el-el-el-
lerscheidlerscheidlerscheidlerscheidlerscheid
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
18.30 Uhr - Vorabendmesse mit Bla-
siussegen
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
keine Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
11.11.11.11.11. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 9.30 Uhr - Kölsche 9.30 Uhr - Kölsche 9.30 Uhr - Kölsche 9.30 Uhr - Kölsche 9.30 Uhr - Kölsche
HuhmessHuhmessHuhmessHuhmessHuhmess
Nach alter Tradition wird eine Mes-
se gefeiert mit karnevalistischen Ele-
menten. Die Messe wird unter an-
derem mitgestaltet von dem Marti-
nusChor und den Overheder Hoff-
sänger.
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14.30 bis
17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist, Much-Pfarrkirche St. Johann Baptist, Much-Pfarrkirche St. Johann Baptist, Much-Pfarrkirche St. Johann Baptist, Much-Pfarrkirche St. Johann Baptist, Much-
KreuzkapelleKreuzkapelleKreuzkapelleKreuzkapelleKreuzkapelle
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
17 Uhr - Vorabendmesse mit Blasi-
ussegen
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
9.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
17 Uhr - Vorabendmesse mit den
Erstkommunionkindern
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
24.24.24.24.24. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr - Jubilate F 14 Uhr - Jubilate F 14 Uhr - Jubilate F 14 Uhr - Jubilate F 14 Uhr - Jubilate Fami-ami-ami-ami-ami-
liyliyliyliyliy,,,,, St. St. St. St. St. Johann Baptist, Johann Baptist, Johann Baptist, Johann Baptist, Johann Baptist, Kreuzkapelle Kreuzkapelle Kreuzkapelle Kreuzkapelle Kreuzkapelle
Ein Mitsing-Nachmittag für Groß und
Klein, Jung und Alt!
Wir singen, es gibt Kuchen und um
17 Uhr gestalten wir die Heilige Mes-
se mit. Keine Anmeldung notwen-
dig. Informationen bei Ulrike Winter
0172 2147587.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro Kreuzkapelle
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,
Much-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-Marienfeld
Sonntag, 4. Februar - 5. Sonntag imSonntag, 4. Februar - 5. Sonntag imSonntag, 4. Februar - 5. Sonntag imSonntag, 4. Februar - 5. Sonntag imSonntag, 4. Februar - 5. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe mit Blasiussegen

14.30 Uhr - Karnevalistischer Nach-
mittag im Dorfvereinshaus
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
18.30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 11. Februar - 6. SonntagSonntag, 11. Februar - 6. SonntagSonntag, 11. Februar - 6. SonntagSonntag, 11. Februar - 6. SonntagSonntag, 11. Februar - 6. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Familienmesse
keine Tauffeier
Filialkirche St. Maria Königin, Mari-Filialkirche St. Maria Königin, Mari-Filialkirche St. Maria Königin, Mari-Filialkirche St. Maria Königin, Mari-Filialkirche St. Maria Königin, Mari-
enberghausenenberghausenenberghausenenberghausenenberghausen
keine Vorabendmessen in der Filial-
kirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerheiligs-
ten jeden Freitag um 18.30 Uhr in
der Pfarrkirche.
4.4.4.4.4. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr,,,,, Marienfeld - Kar Marienfeld - Kar Marienfeld - Kar Marienfeld - Kar Marienfeld - Kar-----
nevalistischer Nachmittag der kfdnevalistischer Nachmittag der kfdnevalistischer Nachmittag der kfdnevalistischer Nachmittag der kfdnevalistischer Nachmittag der kfd
Marienfeld, Dorfvereinshaus Mari-Marienfeld, Dorfvereinshaus Mari-Marienfeld, Dorfvereinshaus Mari-Marienfeld, Dorfvereinshaus Mari-Marienfeld, Dorfvereinshaus Mari-
enfeldenfeldenfeldenfeldenfeld | Die kfd Marienfeld lädt alle
Frauen und Senioren herzlich zum
karnevalistischen Nachmittag ein.
Zum Kaffeeklatsch mit Kuchen un-
terhalten uns die Overheder Hoff-
sänger und das Dreigestirn wird uns
besuchen. Der Kostenbeitrag von 10
Euro pro Person wird während der
Veranstaltung eingesammelt.
Anmeldungen bitte bis zum 2. Feb-
ruar bei Marion Deptner
0172 9412917.
11.11.11.11.11. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 11 Uhr - F 11 Uhr - F 11 Uhr - F 11 Uhr - F 11 Uhr - Familienmes-amilienmes-amilienmes-amilienmes-amilienmes-
se, St. Mariä Himmelfahrt, Marien-se, St. Mariä Himmelfahrt, Marien-se, St. Mariä Himmelfahrt, Marien-se, St. Mariä Himmelfahrt, Marien-se, St. Mariä Himmelfahrt, Marien-
feldfeldfeldfeldfeld
Die Kinder dürfen sich gerne verklei-
den.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Strengere Vorgaben bei Kaminöfen
Statt „Entbürokratisierung“ immer mehr Gesetze und Vorschriften. Nicht nur beim Heizen.

FDP MuchFDP MuchFDP MuchFDP MuchFDP Much

Für Kaminöfen gelten ab 2024
strengere Grenzwerte.
Spätestens zum 31. Dezember
2024 müssen Öfen, Kamine und
Kaminöfen mit Baujahr oder In-
betriebnahme zwischen Januar
1995 und 21. März 2010 beim
Kohlenmonoxid- und Feinstaub-
ausstoß den strengeren Höchst-
werten der Bundesimmissions-

schutzverordnung genügen. Kon-
kret heißt das maximal 0,15
Gramm Feinstaub pro Kubikmeter
Abgasluft und vier Gramm Kohlen-
monoxid pro Kubikmeter Abgas-
luft. Besitzen von solchen Öfen
oder Kaminen werden im Laufe des
kommenden Jahres nachrüsten
oder den Ofen ersetzen müssen.
Wohnungen, in denen keine an-

dere Heizung zur Verfügung steht,
unterliegen allerdings Ausnahm-
eregeln. Das Gleiche gilt auch für
Kamine, die nur gelegentlich an-
gefeuert werden. Der Bundesver-
band des Schornsteinfegerhand-
werks schätzt, dass etwa 3,2 Mil-
lionen Öfen von der Änderung be-
troffen sind.

Werner Michels

Ende: FDP-Much informiert

Den werden wir sicher noch ver-
tiefen, wenn wir in der nächsten
Woche in den Mucher Kindergär-
ten, Schulen und Behinderten-
einrichtungen unterwegs sind.
Auch werden wir uns in den nächs-
ten Tagen in der ein oder anderen
Gaststätte in Much sehen lassen.
Besonders freuen wir uns auf die
Karnevalsfeiern in Wellerscheid
und natürlich auch auf die Feier
der Hofgemeinschaft Oberheiden
am nächsten Samstag im Dorfge-
meinschaftshaus, unserer Hofburg.
Kommt einfach vorbei, wenn ihr
unser Dreigestirn, unser farben-
frohes und fröhliches Gefolge aus
Familie, Freunden und Hoffsängern
einmal oder noch einmal live er-
leben wollt.
Wir freuen uns
Dreemol Alaaf

Fortsetzung der Titelseite

Das Dreigestirn und sein GefolgeDas Dreigestirn und sein GefolgeDas Dreigestirn und sein GefolgeDas Dreigestirn und sein GefolgeDas Dreigestirn und sein Gefolge

Haushalt 2024 kommt frühestens im März
Nicht nur im Bund wird sich die
Abstimmung über den Haushalt
verschieben. Auch in Much wird
über den Haushalt für das laufen-
de Jahr frühestens in einer Sit-
zung des Rates am 05. März ab-

gestimmt.
Anders als im Bund ist aber nicht
ein verfassungswidriges Sonder-
vermögen die Ursache. Die Ge-
meindefinanzierung des Landes
soll neu aufgestellt werden. Die-

ses s.g. „3. NKF-Weiterentwick-
lungsgesetz“ wird später als er-
wartet beraten und verabschie-
det. Deshalb findet am 20.02. statt
der Rats- eine zusätzliche Sitzung
des Haupt- und Finanzausschus-

ses statt. Die Ratssitzung wird
deshalb auf den 05. März verscho-
ben.
Fröhliche Karnevalstage wünscht
Ihre FDP Much

Werner Michels
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Erstes „Movie-Turnier“
Ländl. Reit- und Fahrverein Much-Seelscheid e.V.
Am 3. März veranstaltet der Ländl.
Reit- und Fahrverein Much-Seel-
scheid e.V in der Mucher Turnhal-
le das erste reine Movie-Turnier
für große und kleine Voltigierer.
Ein Movie ist ein elektrisch ange-
triebenes Holzpferd, welches die
Bewegung eines Pferdes im Ga-
lopp nachahmt. Die Pferde kön-
nen so im Training geschont wer-
den und es sind viele Wiederho-
lungen möglich. Über den ganzen
Tag werden sämtliche Altersgrup-
pen vor Wettkampfrichtern antre-
ten und ihr Können unter Beweis
stellen, von den ganz kleinen Vol-
tigierern im Vorschulalter, die das
erste Mal auf dem Movie antre-
ten, über die Turniergruppe, die
schon einige Erfolge auf Movie-
Turnieren verzeichnen konnte, bis
hin zu den Eltern, die erstmals in
einer eigenen Gruppe antreten
werden. Außerdem werden auch
weitere Vereine aus der näheren
und weiteren Umgebung mit ihren
Voltigierern erwartet, sodass span-
nende Wettbewerbe bevorstehen.
Ein weiteres Highlight wird der
Wettbewerb für Voltis und Nicht-
Voltis werden. Hier können Volti-
gierer mit jemandem eine Kür tur-
nen, der normalerweise nicht vol-
tigiert. Dabei ist ganz schön zu
sehen, mit wie viel Herzblut auch
die Familienmitglieder oder
Freunde der Voltigierer hinter dem
Sport ihrer Lieben stehen. Denn
auch so eine Wettbewerbsvorbe-
reitung dauert Wochen und Mo-
nate und es benötigt ganz viel
Mut, unter Turnierbedingungen zu
starten. Es wird also nicht nur für
die Kleinsten, die zum ersten Mal
antreten ein unglaublich aufre-
gender Tag werden, sondern auch
für alle, die sportlich begeistert
sind und einfach zum Gucken
kommen möchten.

Doppelkür auf dem HolzpferdDoppelkür auf dem HolzpferdDoppelkür auf dem HolzpferdDoppelkür auf dem HolzpferdDoppelkür auf dem Holzpferd

Nach der SiegerehrungNach der SiegerehrungNach der SiegerehrungNach der SiegerehrungNach der Siegerehrung

Für das leibliche Wohl wird
bestens gesorgt.
Die Ausschreibung findet ihr auf
unserer Homepage und unserer
Facebookseite.
Nennungsschluss ist der 11. Februar.
Der Vorstand des Ländl. Reit- und
Fahrverein Much-Seelscheid e.V.
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Das Ev. Familienzentrum informiert

Geheimtipp: Wassertreten im „Jordan“
Kneippen ist „absolut in“

Repair Cafe Much informiert

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr9 bis 12 Uhr
Eltern-Kind-Party zu Weiberfast-
nacht - Die Arche Noah verwan-
delt sich in ein buntes Karnevals-
zelt mit Musik und Tanz und vie-
len Naschereien. Wir freuen uns
auf eine lustige Feier mit vielen
Gästen!
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
9.30 bis 11.30 Uhr9.30 bis 11.30 Uhr9.30 bis 11.30 Uhr9.30 bis 11.30 Uhr9.30 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde der Erziehungs- und
Familienberatung - Ein Mitarbei-
ter der Beratungsstelle Siegburg
sucht gemeinsam mit Ihnen nach
Lösungsmöglichkeiten, wenn Sie
Fragen bezüglich der Erziehung
Ihrer Kinder oder in Familienan-
gelegenheiten haben. Dieser Ter-
min findet im Kath. Familienzen-
trum St. Martinus (Birkenweg 7,
Much) statt. Sie können sich un-

ter 02245-3233 anmelden.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
9.30 bis 10 Uhr9.30 bis 10 Uhr9.30 bis 10 Uhr9.30 bis 10 Uhr9.30 bis 10 Uhr
Gottesdienst für Kinder und El-
tern oder Großeltern (etc.) - Wir
gehen alle gemeinsam um 9.15
Uhr hinunter zur Evangelischen
Kirche und feiern dort zusammen
mit Pfarrer Börner Gottesdienst.
Sie sind herzlich eingeladen!
Sie finden die Arche Noah in der

Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team

Außer dem Wassertretbecken im
Kneipp-Park Much gibt es zusätz-
lich eine natürliche Wassertret-
möglichkeit im Wahnbach (eigent-
lich im Gibbinghauser Bach). Den
Muchern/Innen ist die Stelle be-
kannt als „am Jordan“. Sie befin-
det sich unterhalb der Ortschaft
Niederwahn, wo man auf einer

Fußgängerbrücke den Wahnbach
heute trockenen Fußes überque-
ren kann. In früheren Zeiten be-
vor die Brücke dort gebaut wur-
de, war es nur eine „Furt“, wo
man zumindest mit landwirt-
schaftlichen Gerät quasi problem-
los von einer Seite zur anderen
des Baches gelangen konnte. Ne-

ben der Fußgängerbrücke kann
man heute noch bequem in das
Wasser gelangen und dort
sozusagen „Kneipen/Wassertre-
ten“ und andere Wasser-Anwen-
dungen ausüben. Dies wird auch
heute noch bei den Wanderungen
auf dem Kneipp-Wanderweg prak-
tiziert. Daneben im Wald sind ei-
nige Steinbrocken platziert auf
denen man im Sommer Platz neh-
men und interessanten Lesungen
folgen kann. Die beschriebenen
Stellen kann man über einen sehr
schönen und nicht allzu langen

trockenen wassergebundenen
Weg von der Berghausener Stra-
ße aus erreichen. Die Termine zu
den Lesungen hierzu werden früh-
zeitig bekannt gegeben.
Die Bewegung entlang des Wahn-
bach und die Anwendungen an der
beschriebenen Stelle stärken Ihr
Immunsystem und fördern Ihre
Gesundheit.

Für den Kneippverein Much und
Umgebung eV.
Alfred Haas
Bürgermeister IR

Unsere Spezialisten sind am Mitt-
woch, 7. und Freitag, 9. Februar,
17 bis 19 Uhr, wieder vor Ort in
der „Kultur-Kiste“ neben dem
JUZE Much (Kloster-Straße 4a).
Die ersten Termine des Jahres
waren gut besucht und mit Fried-
rich Herbst haben wir einen wei-
teren, engagierten Fachmann hin-
zu bekommen.
Und immer noch nehmen wir alte
Handys und Brillen an, denn wir
haben einen neuen, guten Abneh-
mer für die alten Handys gefun-
den. Wir sammeln diese und ge-

ben sie bei der Naturschule Ag-
ger-Bogen ab. Der Erlös, nach der
Verwertung, kommt dem NABU
zugute. Also weiter bei uns abge-
ben (Repair Café) oder bei Familie
Erwin, Scheid 29, in den Brief-
Kasten „entsorgen“. Danke!
Manche Handys/Tablets sind auch
noch zu retten. Kommen Sie ein-
fach mal vorbei.

Kontakt: Hartmut.Erwin,
Tel. 5902, E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.jimdo.com
Das Repair-Team

Zum Entsorgen viel zu wertvoll. Foto: HEPressZum Entsorgen viel zu wertvoll. Foto: HEPressZum Entsorgen viel zu wertvoll. Foto: HEPressZum Entsorgen viel zu wertvoll. Foto: HEPressZum Entsorgen viel zu wertvoll. Foto: HEPress
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Theatergemeinde Much
besucht „Dornröschen“
Hallo liebe Theaterfreund*-innen,
im März, am Samstag, 30. März,
besuchen wir das Ballett „Dorn-
röschen“ mit dem Royal Classical
Ballet, Choreografie: L. Iwanow
und Marius Petipa; Musik: Pjotr
Iljitsch Tschaikowsky, ca. 36 Tän-
zerinnen & Tänzer.
Die Geschichte führt das Publi-
kum in ein Zauberreich, wo das
Gute und das Schöne regieren,
und wohin man auch als Erwach-
sener immer wieder zurückkeh-
ren möchte. Die faszinierende
Pracht von Bühnenbild und über
300 Kostümen, die märchenhafte
Handlung, vervollständigen dieses
romantische Werk, das Tschai-
kowsky selbst als sein gelungens-
tes Ballett bezeichnete. Das Roy-

al Classical Ballet hat es sich zum
Ziel gemacht, die besten und ta-
lentiertesten Tänzer der Welt auf
einer Bühne zu vereinen. Bei den
Shows des Royal Classical Ballet
kommen besonders Ballett-Äs-
theten auf ihre Kosten, da Per-
fektion und Leichtigkeit
miteinander vereint werden und
den großen Bühnenzauber aus-
machen.
Ort: Oper Bonn
Beginn der Vorstellung ist um
19.30 Uhr und Ende gegen ca.
21.30 Uhr, mit Pause.
Abfahrt Bus:
Marienfeld: 18 Uhr
Hauptstr. Much: 18.10 Uhr
Kramer Weg: 18.15 Uhr
Markelsbach: 18.20 Uhr

Die Karten für das Ballett könnt
ihr ab Samstag, 23. März, bei
Herrn Klement abholen.
Bitte gebt mir rechtzeitig Be-
scheid, falls ihr nicht teilnehmen
könnt. Auch Gäste sind herzlich
willkommen. Falls Rückfragen be-

stehen, wendet euch bitte
jederzeit an mich.
Eure Organisatorin
Ingrid Hohmann
Tel.: 02234/9793285, Mob. und
WhatsApp: 0157-82691105, E-
Mail: ingrid-hohmann@web.de

Zauber einer Stimme
Förderkreis Kultur in Much

Der „Förderkreis Kultur in Much“
macht schon heute aufmerksam
auf einen außergewöhnlichen
Konzertgenuß im Eichhof am
Sonntag, 3. März, um 18 Uhr.
Bereits im Jahr 2019 erlebten wir
die Sopranistin Kathrin Zukowski
im umjubelten Konzert des Inter-
nationalen Opernstudios, und
bereits damals eroberte sie das
Publikum mit dem Zauber ihrer
Stimme. Danach erfolgte ihr ko-
metenhafter Aufstieg zum festen
Ensemble-Mitglied der Kölner
Oper und einem Engagement zum
Wiener Neujahrskonzert des Ton-
künstler-Vereins in 2022/23. Die

Presse schrieb: „Kathrin Zukowski
gab mit ihrer Ausstrahlung und
samtweicher Klangfülle dem
Abend Glanz und Charakter.“
Lassen Sie sich diesen bezaubern-
den Genuss nicht entgehen, denn
auch das Programm mit Werken
von Mozart, Schubert bis hin zu
Lehars „Lustiger Witwe“ und dem
Musical „My fair Lady“ enthält
wahre musikalische Kostbarkei-
ten. Kongenial begleitet wird die
Sängerin von einem Streichquar-
tett und einem Klarinettisten des
Kölner Gürzenich-Orchesters.
Ihr Förderkreis Kultur in Much
(Verena Dato)

K.ZukowskiK.ZukowskiK.ZukowskiK.ZukowskiK.Zukowski

Karneval einfach erklärt
An dieser Stelle erklärt das Drei-
gestirn Interessantes zum Karne-
val. Heute schauen wir auf die
Entwicklung der Sitzungen. Als
sich im Jahr 1823 der Karneval in
Köln neu organisierte, wurden
sonntags Sitzungen zur Vorberei-
tung des Rosenmontagszuges im
kleinen Kreis abgehalten, dem
„Kleinen Rat“. Hieraus entwickel-
ten sich schnell größere Sitzun-
gen mit allen Mitgliedern der Ge-
sellschaften. Zu der Zeit entwi-
ckelte sich auch der Brauch, glei-
che Kappen zu tragen, verkleidet
wurde sich nicht. Die Sitzungen
enthielten damals wie heute Mu-
sik, viele Getränke und ernste und
lustige Reden. Erst später kamen
Tanzdarbietungen dazu. Es ent-

wickelten sich viele Sitzungsar-
ten: Prunksitzungen, Kostümsit-
zungen, getrennte Damen- und
Herrensitzungen, Senioren- und
Kindersitzungen, Gemeinde- oder
Volkssitzungen und andere
„Zielgruppen“-Sitzungen. Sie
wurden oft durch das Ehrenamt,
also freiwillige Personen, orga-
nisiert. Leider sind immer we-
niger Leute bereit, freiwillig
etwas zu organisieren und auch
die Kosten und Anforderungen
an die Sicherheit wurden immer
höher. Das Interesse der Bevöl-
kerung sinkt auch. Daher werden
heute viele Sitzungen in größeren
Städte von Berufsveranstaltern
durchgeführt, wie die „Lachende
Kölnarena“.
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QiGong Frühjahrs-Kurs
TSV Much Leichtathetik

23. Theaterspaziergang zum Welttheatertag
Mehr Einblick in Bonns Theaterleben an einem Tag geht nicht

Impressionen des Theaterspaziergangs 2022. Fotos: Franz Fischer.Impressionen des Theaterspaziergangs 2022. Fotos: Franz Fischer.Impressionen des Theaterspaziergangs 2022. Fotos: Franz Fischer.Impressionen des Theaterspaziergangs 2022. Fotos: Franz Fischer.Impressionen des Theaterspaziergangs 2022. Fotos: Franz Fischer.

Er ist schon etwas ganz Besonde-
res, der Theaterspaziergang der
Theatergemeinde BONN - in die-
sem Jahr zwei Tage vor dem Welt-
theatertag am Montag, dem 25.
März. Wir besuchen an diesem
Tag mehr als ein Dutzend Spiel-
stätten, blicken hinter die Kulis-
sen und Vorhänge von großen und
kleinen Bühnen, erleben Treffen
mit Verantwortlichen der Bonner
Theater und mindestens zwölf
Stunden lang beste Unterhaltung
und Information. Das gibt es wirk-
lich nur einmal pro Jahr und nur
bei der Theatergemeinde. Auch
wenn es, trotz Sonderbus, ein
wenig anstrengend ist: Kaffeepau-
sen und Mittagsimbiss in ver-
schiedenen Theatern sowie die
vielen Eindrücke lassen den Tag

im Fluge vergehen. Und bei Ihren
nächsten Theaterbesuchen wer-
den Sie manches mit anderen Au-
gen sehen. In diesem Jahr ist eine
Station neu mit dabei: Wir besu-
chen erstmals die „Zentrifuge“,
Konzertsaal und neue Heimat des
„Bon(n)Raum Theaters“.
Bitte beachten Sie: Es gibt
unterwegs mehrere steile Trep-
pen. Für Personen mit einge-
schränkter Bewegungsfähigkeit
ist die Veranstaltung nicht geeig-
net.
Termin: Montag, 25. März, von 9
bis ca. 21.30 Uhr. Der Unkosten-
Beitrag beträgt für Mitglieder 79
Euro, für Gäste 85 Euro (inkl. Bus-
fahrt, Führungen, Mittagsimbiss,
einmal Kaffee/Tee, ein Kaltge-
tränk, Abschlussumtrunk und fach-

kundige Begleitung durch die Vor-
sitzende der Theatergemeinde
Bonn, Elisabeth Einecke-Klöve-
korn).
Vergabe der Plätze nach Reihen-
folge der Anmeldungen, max. 40

Personen.
Anmeldungen bitte schriftlich: per
E-Mail an: info@tg-bonn.de oder
per Post an:
Theatergemeinde Bonn, Bonner
Talweg 10, 53113 Bonn

QiGong ist eine der fünf bekann-
testen und wirkungsvollsten Heil-
methoden der Traditionellen Chi-
nesischen Medizin. Es gilt nicht
nur als aktive Behandlungsform
und als Selbstheilungsmethode,
sondern auch als Lebenswissen-
schaft. QiGong bringt Entspan-

nung und neue Lebensenergie, die
Atmung wird vertieft, die Musku-
latur sanft gedehnt und gekräf-
tigt. Wer QiGong regelmäßig an-
wendet, findet zu mehr Gelassen-
heit und Ruhe und steigert so deut-
lich sein körperliches und geisti-
ges Wohlbefinden. Inhalte werden

die 28 Gesundheitsübungen sein.
Bitte bequeme Kleidung, Socken
oder Schläppchen mitbringen. Der
Kurs ist für Anfänger und Fortge-
schrittene geeignet.
„Zeit für Mich“ - QiGong am Abend
Donnerstags, ab dem 22. Februar,
sechsmal von 19 bis 20.15 Uhr, im

Familienzentrum „Arche Noah“.
Gäste willkommen.
Kursgebühr: 30 Euro, Mitglieder
TSV Much: 6 Euro.
Anmeldung unter
Tel.: 02245-1797
Kursort: Ev. Familienzentrum „Ar-
che Noah“ Schulstraße
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Kultmitsingabend für das Siegtal

Am 2. Februar, 18 Uhr, dürfen wir
alle Jecken die gerne singen bei
freiem Eintritt ins Eitorfer Sän-
gerheim (Parkstraße 12, Eitorf)
einladen und herzlich willkommen
heißen. Auch in diesem Jahr wird
es wieder ein buntes und ab-
wechslungsreiches Mitsingpro-
gramm geben. Denn nichts ver-
bindet mehr als der Gesang! Wir
erwarten das Eitorfer Prinzenpaar,
Prinz Guido I. & Prinzessin Sandra
I. mit dem Festausschuss Eitorfer
Karneval und unsere Freunde von
Young Hope. Sie werden im An-
schluss genauso wie das Wind-
ecker Dreigestirn mit Prinz Dirk
II., Bauer Kai I. und Lieblichkeit
Tammy I. ihre Sessionslieder in-
tonieren. Mit einem jecken Ton-
leiterspill aus rheinischen und när-
rischen Tönen, unter Leitung un-
seres Chorleiters Karsten Retzsch,
wird es mit Sicherheit ein kurz-
weiliger, bunter und unvergessli-
cher Abend werden. Wer Textunsi-
cher ist, erhält selbstverständlich

eine Liedermappe zur Unterstüt-
zung. Im Anschluss besteht selbst-
verständlich die Möglichkeit, bei
Gaffel-Kölsch und Klaff noch eini-
ge schöne Stunden zu feiern. Der
gesamte Eitorfer Gesangverein

und unser Sitzungspräsident
Matthias Ennenbach freuen sich
auf einen schönen und unvergess-
lichen Abend.
Und wenn Sie Interesse haben,
uns bei einer Chorprobe zu besu-

chen, wir proben immer freitags,
18 Uhr, im Sängerheim, Parkstra-
ße 12, in Eitorf. Weitere Informa-
tionen auch zur Saalvermietung
finden sie unter www.eitorfer-
gesangverein.de
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Weltkrebstag: Versorgungslücken schließen
Auf Vorsorge und Früherkennung achten

Umgang mit impulsiven Kindern
Tipps für Eltern und Kita-Fachkräfte

Marko-Tillmann-Plakette
Auszeichnung für junge Engagierte ausgeschrieben

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Am 4. Feb-
ruar findet der alljährliche Welt-
krebstag statt. In diesem Jahr
steht er unter dem Motto: „Close
the care gap - Versorgungslücken
schließen“.
„Der Weltkrebstag lenkt den Fo-
kus auf die Bedeutung von Prä-
vention und Früherkennung“,
darauf weist Dr. Rainer Meilicke,

Leiter des Kreisgesundheitsam-
tes, hin.
Rund 40 Prozent aller Krebser-
krankungen sind durch eine ge-
sunde Lebensweise vermeidbar
- dazu zählen insbesondere
nicht Rauchen, wenig oder kei-
nen Alkohol trinken, gesunde
Ernährung, ein normales Kör-
pergewicht und ausreichend

Bewegung.
Auch die Krebsfrüherkennung ist
ein wichtiger Baustein der Vor-
sorge. Mittels gängiger Vorsor-
geuntersuchungen wie der Mam-
mographie, der Darmspiegelung
oder des Hautkrebs-Screenings
kann Krebs in einem möglichst
frühen Stadium entdeckt werden.
Prävention und Früherkennung zu-

sammengenommen könnten die
Krebssterblichkeit um bis zu 75
Prozent senken.
„Nehmen Sie sich Zeit für Ihre
Gesundheit! Und nehmen Sie die
Vorsorgeuntersuchungen wahr!“,
appelliert Dr. Rainer Meilicke.
Weitere Informationen gibt es bei
der Deutschen Krebshilfe:
krebshilfe.de

Rhein-Sieg-Kreis (an). „Anleitung
zum Wut-Dompteur - Umgang mit
impulsiven Kita Kindern“ heißt
eine kostenlose Informations-Ver-
anstaltung am Dienstag, 20. Feb-
ruar, die sich an Eltern sowie Fach-
kräfte aus Kindertagesstätten und
Grundschulen richtet.
Der Diplom-Heilpädagoge und
Systemische Therapeut Tobias
Haselbusch wirbt für ein „Verste-
hen und Begleiten“. Anhand prak-

tischer Werkzeuge will er die Teil-
nehmenden dazu sensibilisieren,
das impulsive Verhalten des Kin-
des besser zu verstehen und zwi-
schen dem Verhalten und der Per-
sönlichkeit des Kindes unterschei-
den zu können.
Dabei werden Strategien zur Im-
pulsregulation entwickelt, um
dem Kind zu helfen, seine Impul-
se zu kontrollieren. Gleichzeitig
zeigt der Dozent, wie Eltern und

Fachkräfte angemessen reagieren
und eine ruhige und stabile Um-
gebung schaffen können.
Hierbei spielt eine gelingende und
wohlwollende Kooperation zwi-
schen Eltern und Fachpersonal in
Kindertagesstätten eine große
Bedeutung. Gemeinsam kann so-
mit sichergestellt werden, dass
betroffene Kinder eine umfassen-
de Unterstützung und Förderung
erhalten. Die Teilnehmenden ha-

ben anschließend die Möglich-
keit, Fragen zu stellen und sich
über Erfahrungen auszutauschen.
Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 20. Februar, von 19 bis 20.30
Uhr in den Räumen der „Kita Maul-
wurfshügel“, Am Feldpütz 15, in
53343 Wachtberg statt.
Anmeldung bis Freitag, 16. Febru-
ar, unter fb.rheinbach@rhein-
sieg-kreis.de oder
02226 92785660.

Foto: FVM

Die Marko-Tillmann-Plakette
wird 2024 zum zehnten Mal sei-
tens des Fußball-Verbandes Mit-
telrhein (FVM) vergeben. Der
Preis ist speziell auf junge, ta-
lentierte Ehrenamtliche ausge-
richtet, die sich besonders ver-
dient um die ehrenamtliche Ar-
beit im Kinder- und Jugendfuß-
ball gemacht haben und diese in
besonderem Maße durch persön-
liche Leistungen hervorgehoben
haben.
Der FVM hat die Plakette als Eh-
renamtspreis für engagierte
Nachwuchskräfte nach dem ehe-
maligen Vorsitzenden des FVM-
Jugendausschusses benannt. Mar-
ko Tillmann, 2013 mit 39 Jahren
zum bis dahin jüngsten Vorsitzen-
den der FVM-Geschichte gewählt,
verstarb am 5. Juli 2014 plötzlich
und völlig unerwartet bei einem
Verkehrsunfall. Ein Schwerpunkt

der Arbeit von Marko Tillmann war
die Förderung der Jugend und des
jungen Ehrenamts. Die Auszeich-
nung erfolgt jährlich und umfasst
eine Unterstützung des ehrenamt-
lichen Engagements.
Neben der Auszeichnung erhält
der Preisträger beziehungsweise
die Preisträgerin eine Kostenüber-
nahme eines Fortbildungslehr-
gangs zur qualitativen Weiterent-
wicklung im Ehrenamt.
Dabei kann sowohl eine Eigenbe-
werbung als auch ein Vorschlag
abgegeben werden. Die wichtigs-
ten Voraussetzungen sind, dass
die mögliche Preisträger*in zwi-
schen 16 und 27 Jahren alt ist und
sich im Jahr 2023 ehrenamtlich
im Verein, auf Kreis- oder Ver-
bandsebene engagiert hat. Für die
Teilnahme ist es wichtig, dass alle
Angaben vollständig ausgefüllt
werden. Ansonsten kann eine Be-

wertung und Einbeziehung in die
Auswahl nicht sichergestellt wer-
den. Vor allem die Begründung
zur Auswahl ist für die Entschei-
dung wichtig.

Bewerbungsschluss ist am Don-
nerstag, 29. Februar.
Hier geht es zum Bewerbungsfor-
mular: www.fvm.de/marko-till-
mann-plakette
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Kreisverwaltung ab Weiberfastnacht
mittags bis Rosenmontag geschlossen

Europäischer Tag des Notrufs am 11.02.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die Kreis-
verwaltung im Siegburger Kreis-
haus ist über Karneval, von Wei-
berfastnacht, 8. Februar, ab 12
Uhr, bis einschließlich Rosenmon-
tag, 12. Februar, geschlossen.
Dies gilt auch für die Dienststel-
len der Kreisverwaltung im Tech-
nopark in Sankt Augustin, die

Außenstelle des Straßenver-
kehrsamtes in Meckenheim, so-
wie für die Familien- und Erzie-
hungsberatungsstellen des
Rhein-Sieg-Kreises.
Das digitale Angebot der Kreis-
verwaltung über www.rhein-sieg-
kreis.de/online-dienstleistungen
ermöglicht es jedoch, auch wäh-

rend der Brückentage einzelne
„Behördengänge“ im Internet zu
erledigen.
Die Rettungsleitstelle und die Feu-
erwehr sind wie immer rund um
die Uhr für die Bürgerinnen und
Bürger über die 112 erreichbar.
Gehörlose Menschen können sich
im Notfall über die bundesweit

einheitliche Telefax-Nummer 112
an die Leitstelle des Rhein-Sieg-
Kreises wenden.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Kreisverwaltung ste-
hen den Bürgerinnen und Bür-
gern ab Veilchendienstag, 13.
Februar, wieder wie gewohnt zur
Verfügung.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). 112 lautet
die europaweit geltende Notruf-
nummer. Deshalb ist es kein Zu-
fall, dass der jährlich wiederkeh-
rende europäische Tag des Not-
rufs eigens auf den 11. Februar
gelegt wurde.
Durchschnittlich täglich rund 390
Notrufe registrierte die Leitstelle
des Rhein-Sieg-Kreises im ver-
gangenen Jahr 2023. Zusammen
mit den abgehenden Anrufen wur-
den dort täglich durchschnittlich
rund 1.000 Telefonate geführt.
Grundsätzlich gilt: Mit der Not-
rufnummer 112 sind der Ret-
tungsdienst und die Feuerwehr
über die Leitstelle kostenfrei zu
erreichen. Die Gesprächsführung
übernimmt immer das Leitstellen-
personal und navigiert mit einem
Fragenkatalog mittels der wesent-
lichen Notfall-Fragen durch den
Notruf - den sogenannten W-Fra-
gen: Wo ist es passiert? Was ist
passiert? Wie viele verletzte Per-
sonen? Welche Verletzungen hat
die Person? Wichtig ist es, ruhig
zu bleiben. Dann können die Dis-
ponenten und Disponentinnen der
Leitstelle auch, so nötig, bei le-
bensrettenden Sofortmaßnahmen
der Ersthelferinnen und Ersthel-
fern „assistieren“.
Aber: „Rufen Sie nur in wirkli-
chen Notfällen die 112 an!“, appel-
liert Ralf Ahr, Leiter der Kreisleitstel-
le, an die Bürgerinnen und Bürger.
Denn die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Leitstelle im Sieg-
burger Kreishaus müssen leider
immer wieder unnötige Anrufe
annehmen, die keine Notrufe sind.
So wollen einige Anrufende einen
Arzt sprechen oder haben Fragen
zu Medikamenten. „Damit kön-
nen die Anrufenden die Notruf-
nummer für wirklich lebensbe-

drohliche Fälle blockieren“, dar-
auf weist Ralf Ahr hin.
Und: wenn der Hausarzt, die Haus-
ärztin, nicht zu erreichen sind,
kann der ärztliche Bereitschafts-
dienst gewählt werden. 116 117
lautet die bundesweit gültige Te-
lefonnummer des ärztlichen Be-
reitschaftsdienstes.
Gehörlose oder höreingeschränk-
te Menschen können ein Notruf-
Fax über die 112 an die Leitstelle
schicken.
Für höreingeschränkte Men-
schen, wie aber auch für alle an-
deren, besteht die Möglichkeit,
über die bundeseinheitliche Not-
ruf-App „NORA“ Notrufe abzuset-
zen. Mittels „NORA“ können Po-
lizei, Feuerwehr, oder Rettungs-
dienst schnell und einfach erreicht
werden. „NORA“ nutzt die Stand-
ort-Funktion des Mobil-Gerätes,
um den Standort an die zuständi-
ge Leitstelle zu übermitteln. Über
die App können Notrufe abgesetzt
werden, ohne das gesprochen
werden muss. Informationen dazu
über nora-notruf.de.
Die Notrufnummern für den Rhein-
Sieg-Kreis:
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Notarzt: 112
Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 02241 / 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117 (bundesweit gültige
Nummer)
Erreichbarkeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag von
18 bis 8 Uhr am nächsten Tag
Mittwoch und Freitag von 12 bis 8
Uhr am nächsten Tag
Wochenende und an Feiertagen
rund um die Uhr.
Weitere Rufnummern:

Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst: 01805 / 986 700
Giftnotruf-Zentrale Bonn:
 0228 / 19 240
Apotheken-Notruf: 0800 00 22 833
Telefonseelsorge: 0800 / 111 0111
oder 0800 / 111 0222

Sorgentelefon für Kinder und Ju-
gendliche: 0800 / 111 0333
Opferschutzbeauftragter der
Kreispolizeibehörde Siegburg:
02241 / 541 3812
Beratungsstelle gegen sexuali-
sierte Gewalt: 0228 / 63 55 24
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Alkohol und Karneval
Für Jugendliche eine oft problematische Kombination

Energieagentur Rhein-Sieg erweitert Vorstand
Zu einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung waren Mitte
Januar die Mitgliedskommunen
der Energieagentur Rhein-Sieg
geladen. Im Fokus stand die Er-
weiterung des Vorstandes.
„Unser Vorstand soll den Rhein-
Sieg-Kreis repräsentieren“, so
Horst Becker, der dem vierköpfi-
gen geschäftsführenden Vorstand
vorsteht. „Da alle Kreiskommunen
seit Juni letzten Jahres der Ener-
gieagentur Rhein-Sieg angehören,
haben wir mit der Möglichkeit ei-
nes erweiterten Vorstands eine
gute Lösung gefunden, wie man
dieses Wachstum auch auf den Vor-
stand übertragen kann.“
Gewählt wurden am Versamm-
lungstag auf Vorschlag des
Rhein-Sieg-Kreises Frau Dr.
Gabriele Jahn, Ratsmitglied
Stadt Bornheim, sowie die Wirt-
schaftsförderin des Kreises Frau
Regina Rosenstock. Ebenfalls
wurden die Kandidatenvorschlä-
ge der linksrheinischen Inter-
kommunalen Zusammenarbeit
angenommen. So ergänzen Herr

Dr. Wolfgang Paulus, Leiter des
Amtes für Umwelt, Klimaschutz
und Stadtgrün der Stadt Born-
heim, und der technische Beige-
ordnete der Stadt Rheinbach, Herr
Torsten Bölinger das Gremium.
Die Aufgaben der Energieagen-
tur übernimmt deren Geschäfts-
stelle, die ihren Sitz in Hennef
hat. Neben der Bürgerenergie-
beratung, den Beratungsleistun-
gen für Kommunen rund um En-

ergiesparen, PV, Sanierung und
Fördermittel stehen aktuell En-
ergiesparmodelle für Schulen,
die Wärmewende, die Städte und
Gemeinde mit der kommunalen
Wärmeplanung angehen werden,
sowie Erneuerbare-Energien-
Projekte auf der Tagesordnung.
Die großen Herausforderungen,
die der Klimawandel mit sich
bringt, beschäftigen auch Land-
rat Sebastian Schuster. „Ener-

giesparen und Klimaschutz sind
Aufgaben, die wir nur interkom-
munal lösen können.“ Schuster
freut sich, dass sich neben den acht
Gründungsmitgliedern recht
schnell auch die anderen Kreis-
kommunen zur Energieagentur
bekannt haben. „Mit der Kompe-
tenz der Energieagentur sehe ich
den Rhein-Sieg-Kreis gut aufge-
stellt, gemeinschaftlich können wir
viel bewirken.“

Rhein-Sieg-Kreis (db). Die heiße
Phase des Karnevals steht vor der
Tür und vor diesem Hintergrund
appelliert das Jugendamt des
Rhein-Sieg-Kreises an die Jugend-
lichen, beim Feiern den Alkohol
lieber stehen zu lassen. Auch Eltern
und Veranstalter sollten darauf ach-
ten, dass Teenager und Jugendliche
keinen leichtsinnigen Umgang mit
Alkohol pflegen. „Jugendliche wol-
len an Karneval feiern und Spaß ha-
ben und das sollen sie auch unbe-
dingt“, sagt die Leiterin des Kreisju-
gendamtes, Beate Schlich. „Gut wäre
es, wenn die Feiernden auch gegen-
seitig aufeinander achten, um hel-
fen zu können, wenn jemand in
Not gerät.“
„Die jungen Menschen unter-
schätzen oft die Wirkung von Al-
kohol, die Folge kann eine lebens-
gefährliche Alkoholvergiftung
sein“, so Beate Schlich. Das Ju-
gendamt hat das Kindeswohl
ganzjährig im Auge. Doch in der
Karnevalszeit gibt es besondere

Dinge zu beachten, so zum Bei-
spiel das Thema „Alkohol und Ju-
gendschutz“.
Für die Abgabe von Alkohol an
Kinder und Jugendliche gibt es
klare Richtlinien: Bier, Wein und
Sekt sind ab 16 Jahren erlaubt,
Schnaps und andere „harte“ Spi-
rituosen ab 18 Jahren. Das gilt für
den Verkauf auf der einen Seite -
aber auch für das Verteilen von
Alkohol bei Karnevalszügen. Bei
alkoholischen Mischgetränken,
den so genannten Alcopops
kommt es auf die Zusammenset-
zung an, in der Regel sind auch
sie erst ab 18 Jahren gestattet.
Das Kreisjugendamt appelliert
auch an alle Eltern: „Auch sie soll-
ten die bestehenden gesetzlichen
Regeln kennen und mit den Ju-
gendlichen besprechen“, sagt
Beate Schlich. „Als Erziehungs-
berechtigte sollten sie auch über
den Aufenthaltsort ihrer Kinder
informiert und per Handy selbst
notfalls erreichbar sein.“ Bei Pro-

blemen von Teenagern oder Ju-
gendlichen werden Polizei und
Rettungskräfte versuchen, die El-
tern zu kontaktieren.
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf
Im Bereich des Kreisjugendamtes
gibt es auch spezielle Karnevals-
partys für Kinder und Jugendliche.
Die mobile Jugendarbeit in Eitorf
ist mit der „Tanke“ und der „Chil-
le“ an Karneval dabei. Die „Chil-
le“ steht an Weiberfastnacht von
16 bis 20 Uhr in Irlenborn, die
„Tanke“ von 11 bis 18 Uhr an der
Skaterbowl. Während der Karne-
valsparty an Rosenmontag auf
dem Markt gibt es an der „Tan-
ke“ und der „Chille“ zwischen 13
und 22 Uhr im Posthof Würstchen
und Sandwiches.
SwisttalSwisttalSwisttalSwisttalSwisttal
In Swisttal-Heimerzheim im Kin-
der- und Jugendtreff „Altes Klos-
ter“ zwei Veranstaltungen statt:
an Weiberfastnacht, 8. Februar,
von 15 bis 18 Uhr eine Karnevals-
zeit für Kinder und am 9. Februar

von 16 bis 19 Uhr eine Party für
Kinder ab acht Jahren sowie von
18 bis 22 Uhr eine Party für alle
ab zwölf Jahren.
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg
Das Jugendhaus in Wachtberg-Vil-
lip veranstaltet am 9. Februar von
16 bis 19 Uhr eine Karnevalsparty
- wer hinmöchte, sollte sich
vorher anmelden.
WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
In Windeck-Dattenfeld wird in der
Villa Laurentius gefeiert: an Wei-
berfastnacht von 14.30 bis 20 Uhr
für alle ab zwölf Jahren, am 9.
Februar gibt es von 14.30 bis 20
Uhr die Rainbowfriday-Karnevals-
party mit dem Motto „Wir sind
bunt - na und?“ und an Veilchen-
dienstag steht das Karnevalszelt
der Villa und der Streetbox zum
Entspannen, Essen, Ausnüchtern
am Rewemarkt in Dattenfeld.
Im 1A Jugendtreff in Windeck-Ros-
bach findet an Weiberfastnacht
von 13 bis 18 Uhr ebenfalls eine
Karnevalsparty statt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.02.2024 um 10 Uhr07.02.2024 um 10 Uhr07.02.2024 um 10 Uhr07.02.2024 um 10 Uhr07.02.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung. Tel. 0152/
29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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Einfache Stellensuche im Internet
Vielfältig: Ausbildung im Technischen Handel
Viele Schulabgehende suchen eine
Ausbildung nahe ihrem Wohnort.
Grund genug für den VTH Verband
Technischer Handel e.V., ab sofort
eine Suche nach Postleitzahlen
anzubieten. Im Internet können

Suchende ihren Wunschort einge-
ben und das Suchkriterium „Aus-
bildungsbetrieb“ anklicken. Sofort
werden ihnen die nächstgelege-
nen Großhändler angezeigt. Die
Adresse dieses Services lautet:

www.ich-will-handeln.eu.
Der Technische Handel vereint
mehr als 400 Betriebsstätten im
deutschsprachigen Bereich. Die
Technischen Händler versorgen
Industrie, Gewerbe und Handwerk

mit sämtlichem Bedarf, der für Pro-
duktion und Dienstleistungen er-
forderlich ist. Die Branche hält
mehr als 1.000.000 Artikel bereit.
Entsprechend vielseitig sind die
Tätigkeiten an der Schnittstelle
von Herstellern und Verwendern.
Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
handelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagement
Für angehende Kaufleute, die sich
für Handelswege und Warenaus-
tausch interessieren, bietet der
Technische Handel eine Ausbil-
dung in den Fachrichtungen Groß-
handel und Außenhandel an. Für
kommunikative Organisationsta-
lente ist dies genau das Richtige,
denn hier geht es um den reibungs-
losen Warenfluss von der Bestel-
lung über die Lagerung und Aus-
lieferung bis hin zur Bezahlung.
Kaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für Büromanagement
Für alle, die am liebsten am
Schreibtisch arbeiten, empfiehlt
sich der Einstieg ins kaufmänni-
sche Büromanagement. Kaufleu-
te dieser Richtung erledigen ver-
waltende und organisatorische
Tätigkeiten innerhalb des Betrie-
bes und sorgen dafür, dass die
interne Information und Kommu-
nikation funktionieren.
IndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleute
Industriekaufleute beschäftigen
sich mit Materialwirtschaft, Ver-
trieb, Marketing und Rechnungs-
wesen - aber auch mit Warenan-
nahme und -lagerung. Sie lernen,
mit Lieferanten zu verhandeln und
Absatzwege zu finden. Eine ab-
wechslungsreiche Ausbildung für
alle, die in die Industrie wollen,
ohne zu studieren.
Fachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für Lagerlogistik
Wer gerne anpackt, hat Spaß bei
dieser Ausbildung:
Lagerlogistiker(innen) behalten den
Überblick über die großen Lagerbe-
stände im Technischen Handel. Vom
Wareneingang bis zum Warenaus-
gang beweisen sie Planungs- und
Organisationskompetenz.
Kaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-Commerce
Kaufleute für E-Commerce betreu-
en Onlineshops, entwickeln Mar-
ketingmaßnahmen, analysieren
Prozesse und vieles mehr. Auch
im Technischen Handel wächst der
Onlinebereich kreativ und dyna-
misch - ein Zukunftsberuf für PC-
und Internetfans. (akz-o)
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Sport und Informatik als
starkes Team
Fitnessbranche: Technikorientierter dualer
Studiengang mit spannendem Ansatz

Die Fitnessbranche wächst: In
Deutschland trainieren mehr als
zehn Millionen Mitglieder in
Fitness- und Gesundheitsstu-
dios. Zudem haben digitale Trai-
nings-, Assistenz- und Daten-
verarbeitungssysteme, Apps so-
wie Wearables für das individu-
elle Training in den letzten Jah-
ren immer mehr an Bedeutung
gewonnen.

In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-
che werden Fachkräfte benö-che werden Fachkräfte benö-che werden Fachkräfte benö-che werden Fachkräfte benö-che werden Fachkräfte benö-
tigttigttigttigttigt
Ausgaben für Sport und Fitness
werden als Investitionen in die
Gesundheit angesehen und
bereits von vielen Krankenkas-
sen erstattet. Als Beleg dienen
etwa Daten von mobilen Schritt-
zählern, digitalen Blutdruck-
messgeräten und Smartwatches
mit integriertem Pulsmesser.
Um dem gestiegenen Gesund-
heitsbewusstsein und der digi-
talen Evolution in der Sport-
und Gesundheitsbranche ge-
recht werden zu können, wer-
den Fachkräfte benötigt, die
sowohl über die sport- und ge-
sundhe i t swissenschaf t l i chen
Grundlagen als auch über die
mathematischen und techni-
schen Fähigkeiten verfügen.

Dualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer Bachelor-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:

Sport, Gesundheit und Informa-Sport, Gesundheit und Informa-Sport, Gesundheit und Informa-Sport, Gesundheit und Informa-Sport, Gesundheit und Informa-
tik im Fokustik im Fokustik im Fokustik im Fokustik im Fokus
Im technikorientierten dualen
Bachelor-Studiengang „Sport-/
Gesundheitsinformatik“ an der
Deutschen Hochschule für Prä-
vention und Gesundheitsma-
nagement (DHfPG) etwa lernen
Studierende unter anderem,
Produkte wie Fitnessgeräte,
Wearables oder Tracking- und
Assistenzsysteme zu entwi-
ckeln. Nach dem Studium kön-
nen sie dazu beitragen, die di-
gitale Entwicklung der Fitness-
und Gesundheitsbranche vor-
anzutreiben und sich einen Wis-
sensvorsprung vor anderen Be-
werberinnen und Bewerbern zu
sichern. Mehr Infos zum Studi-
engang: www.dhfpg.de/bsgi.
Von Social-Media-Marketing
über die Entwicklung digitaler
Systeme bis hin zur Suchma-
schinenoptimierung - für den
Studiengang gibt es noch offe-
ne Ausbildungsangebote mit
verschiedenen Tätigkeitsberei-
chen. Das duale Bachelor-Stu-
diensystem der Hochschule ver-
bindet eine betriebliche Tätig-
keit und ein Fernstudium mit
kompakten Lehrveranstaltun-
gen, die digital oder an elf Stu-
dienzentren in Deutschland,
Österreich und der Schweiz ab-
solviert werden können. (DJD)
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